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Unser Verkaufsteamberät Sie gerne
und beantwortet Ihre Fragen rund umdasVerlagsgeschäft.

Das Verkaufsteam:

JörgGreder (Leitung)
T041 418 24 41
joerg.greder@hotellerie-et-gastronomie.ch

Gabriel Tinguely
T041 418 24 42
gabriel.tinguely@hotellerie-et-gastronomie.ch

Josef Wolf
T041 418 24 53
josef.wolf@hotellerie-et-gastronomie.ch

Hubert Germann
T041 418 24 81
hubert.germann@hotellerie-et-gastronomie.ch

T041 418 24 44

IM

Mit 1,6MillionenExemplaren pro Jahr
der grösste Fachverlag imSchweizer

Gastgewerbe

Investitionsgüterbereich machen die Abteilungsleiter die Voraus-
wahl, um danach mit dem Eigentümer die Endauswahl zu treqen.

Es handelt sich also umeinen klassischenTeamentscheid.
Bei Verbrauchsgütern wie zum Beispiel Lebensmitteln spielt der
Küchenchef die entscheidende Rolle. Er kreiert den Menüplan
und forciert so den Verkauf und somit die Nachbestellungen eines

Produktes.
Im Getränkebereich ist es der Chef de service, der den Gästen ein
bestimmtes Produkt zum Konsum empfiehlt. Wer erfolgreich sein
will, muss sowohl die Entscheidungsträger als auch die Entschei-
dungsfinder erreichen. Mit uns erreichen Sie beide – und dies erst

noch in allen drei Landesteilen!



X INHALT X

N>*I3! -.F FLH*I*I-*HG*'*L+*L 2*I".(HJIK+F$G*
&HG.-(*H,'"KHH*L#0. H%*G?G.LHG*'G1&HG+&*=ID*&9
G*IFL(FLH*I*H7IK+F$GJKIG)K"&KH+FI,'&LLKE.G&E*
FL+.F)HJ*?&*""*/&*"(IFJJ*L .FH(*I&,'G*G*8* +&*L9
*I?*F(L&HH*#>&*H*D*I+*LHKDK'".L."K(."H
.F,'*"*$GIKL&H,'H*&L#M

=(&"&]]R&YN-\67-\"1)["-&Y-\X`.P(-+\-.1$Y-X\
I_ Y-""-\&--YJ1[Y\_̀ _!&-7-\"1)

#" $-1 (2,
)& 3/ ," /' ).(

Seite 6 f.

-),
+, )21% *

Seite 18 4.

-0 !
&0 *0 +)%

Seite 4o 4.

-0 !
!#,+)0'

Seite 46 4.

-),
/$ $( ', 2!

Seite 52 4.



K F62 7# ,; .! >9 G% !2 %: >$; 62 7# ,; .! >9 G% !2 %: >$;

>&*/*&GFL(
×Drei-Bund-Wochenzeitung in
deutscher, französischer und
italienischer Sprache.

×WEMF-beglaubigte Auflage
25.956Exemplare; alle zwei
Wochen zielgruppengerichtete
Grossauflage; Reichweite 100.000
Leserinnen und Leser.

×Die qualitativ hochwertigeHotel-
lerie etGastronomie Zeitung
ist die am breitesten gestreute und
damit auchmeistgelesene Bran-
chenzeitung im Schweizer Gast-
gewerbe. Sie informiert umfas-
send überMenschen, Themen und
Trends aus der Gastronomie,
Hotellerie und demTourismus
sowie aus den artverwandten
Berufen. DieHotellerie etGastrono-
mie Zeitung ist einer journalisti-
schenGrundhaltung verpflichtet
und verfügt über verlegerische
und politischeUnabhängigkeit.
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×Quartalsmagazin in deutscher
Sprache; nur imAbonnement
erhältlich.

×WEMF-beglaubigte Auflage
11.447 Exemplare; Reichweite
50.000Leserinnen und Leser.

×Das qualitativ hochstehende
Hotellerie etGastronomieMaga-
zin ist das führendeKadermagazin
der Branche. Inhaltlichwidmet es
sich in jeder Ausgabe einem
Schwerpunktthema und hinter-
leuchtet diesesmit grosszügig
illustrierten Reportagen und
Rezepten. Die behandelten Themen
sind die Trends vonmorgen.
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×Quartalszeitschrift inDeutsch
fürHotel- undGastrobetriebe
(inkl. Spitälern, Heimen, Bäckerei-
en undMetzgereien). Erscheint
viermal jährlich als Beilage der
Hotellerie etGastronomie Zeitung
sowie als Beihefter desHotellerie et

GastronomieMagazins.

×WEMF-beglaubigte Auflage
33.467Exemplare; Reichweite
180.000Leserinnen und Leser.

×DasHotellerie etGastronomie
Magazin Spezial erreichtmit
einer beglaubigten Auflage von
über 40.000Exemplaren sowie
aussergewöhnlich vielen Zweit-
undDrittlesernmit jeder Ausgabe
rund 180.000Fachleserinnen
und -leser. Kein anderesMedium
der Schweizer Gastrobranche
erreicht diesen Spitzenwert.
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× Sonderbeilage der Zeitung in
Deutsch und Französisch;
erscheint lose verteilt über das
ganze Jahr als Beilage der
Hotellerie etGastronomie Zeitung.

×Druckauflage zwischen 30.000
und 42.000Exemplaren; Reich-
weite 120.000 bis 180.000Lese-
rinnen und Leser.

×Mit den «Booklets» betritt der
Hotellerie etGastronomie Verlag
verlegerischesNeuland. Die
Ausgaben dieser neuenReihe von
qualitativ hochstehenden,mono-
thematischenGastrozeitschriften
kommen daherwie Lifestyle-
Magazine für denEndkonsumen-
ten, richten sich aber an denBran-
chenprofi. In loserFolge erscheinen
nun «Booklets» zu diversen The-
men aus demSpektrumderHotel-
lerie undGastronomie. EinNovum
imSchweizer Gastgewerbe!
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RJeX\D\ Ò`U3]Ò
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=OfUd]̀ URTOLfX
JUbVf d]̀ U3]Ò
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=6 9 c>BMMMhMM >h,: = 69 ,gBMMMhMM EhM: = 69 XEBMMMhMM Xh,: = 69 ci ZBMMMhMM cihM:
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X PLATZIERUNG X

X MEDIENPARTNERSCHAFTEN X

X ADRESSDATENBANK X
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Der Hotellerie etGastronomie Verlag ist verlässlicher Medienpart-
ner von diversen Fachmessen und Branchenanlässen wie bei-
spielsweise der Igeho und der Gastronomia, der Zagg, dem Swiss
Culinary Cup, dem Best of Swiss Gastro und vielen weiteren. Da-
bei kommen unterschiedliche Kooperationsmodelle zur Anwen-
dung. Unser Verkaufsteam informiert Sie gerne, welches Modell
respektive welcher Modell-Mix auf Ihre Messe / Ihren Anlass an-

gewendetwerden kann.

Unser Verkaufsteam informiert Sie gerne, wie Sie unser äusserst
umfangreiches und gepflegtes Adressmaterial für Ihre Werbe-

zwecke nutzen können.
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X PUBLIREPORTAGEN XX PUBLIREPORTAGEN X

Bitte beachten Sie, dass Publireportagen nur eine Kostenbetei-
ligung darstellen. Die Redaktionshoheit liegt beim Verlag. Auf-
bau, Gestaltung und Inhalt sind Sache der Redaktion. Firmen-
logoswerden darin prinzipiell nicht abgebildet. Erscheint die Publi-
reportage in einer Grossauflage, erhöht sich der Preis um einen
Zuschlag von zwischen 15 und 35%. Auf redaktionelle Leistungen
wie Publireportagen können wir keinen Rabatt gewähren. Aus-
nahme: Unsere Inserenten können ihren Inserateumsatzrabatt
auch auf Publireportagen anwenden. Die Beraterkommission be-

trägt bei Publireportagen 5%.

Publireportagen, die von unserer welschen Redaktion in franzö-
sischer Sprache produziert und ausschliesslich in unserem
«Cahier français» publiziert werden, berechtigen zu einem Preis-
nachlass von 30%. Auf Wunsch können deutsche Publireportagen
auch ins Französische übersetzt werden. Der Preis dafür beträgt
CHF 3.50 pro Zeile (Annahme: fünfspaltiger Textaurau). Eine
gleichzeitige oder (innerhalb von 30 Tagen) zeitversetzte Publika-
tion von übersetzten Publireportagen ermächtigt zu denselben

Sprachwechselrabatten, wie sie für Anzeigen gelten.
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DieHotellerie etGastronomie Zeitung
hat eine bewegteGeschichte hinter sich:
Erstmals erschien sie 1886 als «Union
Helvetia» undwarwährendmehr als
hundert Jahren das oozielle Verbands-
organ der gastgewerblichenArbeitneh-
mervereinigung gleichenNamens, der
«UnionHelvetia». ImLauf der Jahre
und Jahrzehntewandelte sich diese von
einerGewerkschaft zu einer partner-
schaftlichenArbeitnehmerorganisation.
Dies schlug sich Ende des letzten Jahr-
hunderts sowohl in einemneuenNamen
nieder («Hotel & GastroUnion») als
auch in der Ausrichtung des eigenen
Fachverlages.

3,,?d@-X1X[\&/(YX̀ )
DieVerlagsproduktewurden 1995 in die
Unabhängigkeit entlassen, der Verlag
inGastroNews umgetauft, und auch die
Zeitungwurde stark verändert – sie
erschien imdamals revolutionären
Kleinformat (sogenanntes Tabloidfor-
mat) und unter einemneuenNamen:
«eXpresso».Während fünfzehn Jahren
wurde an diesemKonzept nichts geän-
dert, bis im Sommer 2011 – imZuge
einer personellenUmbesetzung der Ver-
lagsspitze – das «eXpresso» einem
komplettenRe-Design unterworfen
wurde.

O^33dR1/$Y_Y(-\__Y[
In einemmehrmonatigenUmstruktu-
rierungsprozesswurden die Stärken
und Schwächen der Zeitung analysiert,
und gemeinsammit der Redaktion
sowie demCreativeDirector,Michael
Gollong, inhaltlich und formal neu
gestaltet. Seit Juni 2011 erscheint die
Branchenzeitung imZeitungsformat
(sogenanntes «Broadsheet»-Format)

unter demneuenNamen «Hotellerie et

Gastronomie Zeitung», wobei der
inhaltliche Fokus auf eine breite und
qualitativ hochstehendeBerichterstat-
tung gelegt wird. Der visuelle Auftritt
ist edel, stilvoll und strebt Zeitlosigkeit
an, diemit der langjährigenTradition
übereinstimmt.

× qualitativ hochwertig
× fachlich herausragend
× branchenrelevant
× klar gegliedert
× thematisch breit gefächert
× fundiert recherchiert
× verankert in der Branche
× informiert durch die
Zulieferindustrie

× nahe an den Berufsverbänden
× dreisprachig (deutsch,
französisch, italienisch)

× ein «Must» für alle
Gastgewerbler

1oo.ooo
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Die Basis-Auflage beträgt 26.000Ex-
emplare. Jede zweite Auflage erscheint
als Grossauflagemit flächendeckendem
Zielgruppenversand, so zumBeispiel
an alleHeime, Restaurants, Bars,
Metzgereien, Bäckereien usw. (die
genauenTermine des jeweiligen Ziel-
gruppenversands entnehmen Sie dem
Erscheinungs- undThemenplan auf
den Seiten 18 bis 21). Dies führt zu
einer durchschnittlichenDruckauflage
von über 33.000Exemplaren und einer
praktisch streuverlustlosenBewerbung
von bestimmtenZielgruppen und/
oder einzelnenBranchensegmenten.
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DieHotellerie etGastronomie Zeitung
hat ihreHauptredaktion in Luzern
sowie eineNebenstelle in Lausanne.
Dies garantiert eine schweizweit
relevante Berichterstattung aus der
Branche. Jede Ausgabe enthält deshalb
zwei deutsche sowie einen französi-
schenBund. Dieser französische Bund
wird für denVertrieb in der Romandie
ganz nach vorne genommen, so dass
die Front und die ersten Seiten in fran-
zösischer Sprache unter demTitel
«Hotellerie etGastronomieHebdo»
erscheinen. Für die italienischsprachi-
geMinderheit erscheint auf der
zweitletzten Seite des zweitendeutschen
Bundes jeweils in italienischer Sprache
die «pagina italiana».
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33.ooo
Die Grossauflage I geht achtmal jähr-
lich an 33.000 Adressen (davon 27.000
in der deutschen und 6.000 in der wel-
schen Schweiz). Diese Grossauflage
wird zusätzlich zu den Empfängern der
regulären Auflage variierend an die fol-
gendenZielgruppen vertrieben:

" !
alle Premiumrestaurants

undPremiumhotels,
alle Bäckereien undKondito-

reien sowie alle Imbisse
" !

alleHotels undMotels
(inkl. allen Premiumhotels) so-

wie alle Premium-
restaurants

" !
alle Premiumhotels

und Premiumrestaurants
sowie alle Adressen

imTessin
" !

alle Bars undPubs, alle Clubs
undDiskotheken sowie
denWein- undGetränke-

handel

J\_[[1X+"1)-HH

42.ooo
Die Grossauflage II hat eine Auflage
von 42.000 Exemplaren (33.000 dt. und
9.000 frz.), erscheint fünfmal jähr-
lich. Diese Auflage wird zusätzlich zu
den Empfängern der regulären Auflage
variierend an die folgenden Zielgruppen
vertrieben:

" !
alle Premiumrestaurants

undPremiumhotels,
alleHeime und Spitäler,

alle Caterer, alle Bäckereien,
Cafés undTearooms

sowie an alleMetzgereien
(dieser speziellen Auflagewird

viermal jährlich das
Hotellerie etGastronomie

Spezial beigelegt)
" !

alleHotels undMotels
(inkl. allen Premiumhotels)
sowie alle Premiumrestau-
rants, alle Bäckereien und
Konditoreien, alle Imbisse,

alle Bauernhöfemit
gastronomischenAngeboten

sowie denWein- und
Getränkehandel

J\_[[1X+"1)-HHH
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Die Grossauflagen III haben eine Auf-
lage von mindestens 50.000 Exempla-
ren (40.000 dt. und 10.000 frz.). Sie er-
scheinensechsmal proJahr.DieseAufla-
gen werden zusätzlich zu den Empfän-
gern der regulären Auflage variierend
andie folgendenZielgruppenvertrieben:

" !
alle Restaurants

(inkl. allen Premium- und
Personalrestaurants)

sowie alle Premiumhotels
" !

alle Restaurants
(inkl. allen Premiumrestau-

rants) sowie denWein-
undGetränkehandel

" !
Messeauflage (60.000 bis
70.000Ex.); imVorfeld der
grossenGastgewerbemessen
werden praktisch alle dem

Verlag zur Verfügung stehen-
denAdressenmit der

Hotellerie etGastronomie
Zeitung beliefert.

R1[&[CUX+"1)-

26.ooo
Die reguläre Auflage der Hotellerieet

Gastronomie Zeitung beträgt 26.000
Exemplare (davon 22.000 dt. und 4.000
frz.). Sie erscheint 20-mal jährlich und
wird jeweils an die folgenden Zielgrup-
pen versandt:

" !
alleMitglieder des Schweizer

Kochverbandes
" !

alleMitglieder des Berufs-
verbandes Restauration

" !
alleMitglieder des Berufs-
VerbandesHotellerie- und

Hauswirtschaft
" !

alleMitglieder des Berufs-
verbandesHotelempfang

" !
alleMitglieder des

SchweizerischenBäckerei-
undKonditorei-Personal-

Verbandes SBKPV
" !

alle zusätzlichenAbonnenten
derHotellerie etGastronomie

Zeitung
" !

alle Kunden desHotellerie et

GastronomieVerlages

X DISTRIBUTION X X DISTRIBUTION X
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Anzeigenschaltungen in den Grossauflagen sind zuschlagspflich-
tig. Die Zuschläge betragen für die Grossauflage I 15%, für die Gross-
auflage II 25% sowie für die Grossauflage III 35% (eine genaue
BeschreibungsowiedievordefiniertenZielgruppenfindenSieaufden

Seiten20und21).
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Die Produktion als zweisprachige Drei-Bund-Zeitung ermöglicht
es Ihnen, Ihr Inserat gleichzeitig in der Westschweiz in Franzö-
sisch sowie in der deutschsprachigen Schweiz in Deutsch zu publi-
zieren, ohne dass der Tarif für zwei volle Inserate in Rechnung ge-
stellt wird. Wird ein solcher Sprachwechsel gewünscht, führt dies
zu einem Preisnachlass von 60%. Wünschen Sie einen zeitlich ver-
zögerten Sprachwechsel (dieser muss innerhalb von 30 Tagen erfol-

gen), verringert sich der Rabatt auf 40%.
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X SONDERWERBEFORMEN X X SONDERWERBEFORMEN X

=\_.X/Y="1/-!-`Y
Sie wünschen für die Einführung eines Produktes eine ganz beson-
ders ausgefallene Werbeform in einem redaktionellen Kleid? Zum
Beispiel inFormeiner Serie über spezielleKöcheundPâtissiers, die
eigens für Sie Rezepte entwickelt haben, in denen Ihre Produkte
verarbeitet werden? Oder beispielsweise in Form einer Porträt-
serie über ausgewählteKundenvon Ihnen, diemit IhrenProdukten
zutunhaben? WirhelfenIhnenundIhrerAgenturgernebeiderNeu-
undWeiterentwicklung von Ideen sowie bei deren Umsetzung. Der
Preis für diese speziellen Werbeformen lässt sich nicht standardi-

sieren undwird imEinzelfall kalkuliert und oqeriert.

:-\&-""-=X0"&\-]_\Y1)-̀
Sie wünschen zur Imageförderung eine ganz besonders ausgefalle-
neWerbeform in einem redakionellenKleid? ZumBeispiel in Form
einer Serie vonKurzgeschichten, die ein Schriftsteller extra für Sie
schreibt und die anschliessend von Grafikdesignern professionell
umgesetzt und illustriert wird? Oder in Form einer Porträtserie
über ausgewählte Top-Kunden oder Zwischenhändler von Ihnen.
Wir helfen Ihnen und Ihrer Agentur gerne bei der Neu- undWeiter-
entwicklung von Ideen sowie bei deren Umsetzung. Der Preis für
diese speziellenWerbeformen lässt sich nicht standardisieren und

wird imEinzelfall kalkuliert und oqeriert.
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X DAS MAGAZIN X

M1[E1.-\!1)1N&`
d[-&Y3Z,Z
DasHotellerie etGastronomieMagazin
erschien erstmals 1898 unter demTitel
«Hotel-Industrie undKochkunst»
undwurde imLaufe der Zeitmehrmals
umbenannt, zunächst in «Kochkunst
undTafelservice» und dann in den
1930er-Jahren in «Hotellerie».Mitte der
1990er-Jahre erhielt es dann denNamen
«Food&Beverage», den es beibehielt
bis zumRe-Launch 2011. Als Teil
der neuenDachmarkewurde dasKader-
magazin nun unter der Bezeichnung
«Hotellerie etGastronomieMagazin»
neu lanciert. Es richtet sich an den auf-
geschlossenen,modernenGastgewerb-
ler undwill bewusst Trends setzen
mit seinemprogressiven visuellenAuf-
tritt und seinen branchenrelevanten
Reportagen.

× trendig, stylish und progressiv
× reich illustriert und hintergründig
× ein «Must» für das obere
Kader im Schweizer Gastgewerbe
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fUG`Ub`U@=1 *8 @

4\UG̀ \N>
(f Ubfe _fXX̀Ub̀ ?UD \̀^̀ U

S iV V =`Nd]U\LL
fJ _fXX Ù' \̀L̀U@
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X DAS SPEZIAL X
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Laut derWerbemedienforschung
WEMF ist dasHotellerie etGastronomie
Magazin Spezial die auflagenstärkste
Fachzeitschrift imDeutschschweizer
Gastgewerbe. Sie erreicht nahezu
alle Betriebe derHotellerie und
Gemeinschaftsgastronomie und schaqt
flächendeckendKontakte zu denEnt-
scheidungsträgern (Chefs) und den
Entscheidungsfindern (Kader) sowie
auch zu den Anwendern (Mitarbeiter).
Ihr Zielpublikum sind 180.000Fach-
leser aus diversenBetriebenwie
Heimen, Spitälern, Personalrestaurants,
Impulsbetrieben, Kiosken, Tankstellen,
Clubs, Vereinen, Caterern, Bäckereien
undMetzgereien.

× gewerbe- und produktorientiert
× die idealePlattform fürPublireportagen
× aktuell mitNews aus der Branche
und den Firmen

× interessant dankBerichten über
innovative Betriebskonzepte
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bf NN)JeX\ÒRTOLf̂ `U
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X DIE BOOKLETS X
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Mit der neuen Sonderbeilagenserie
«Booklets» betritt der VerlagNeuland.
Denn diese neuen,monothematischen
Sonderbeilagen kommenwie Lifestyle-
Magazine für Endkonsumenten daher,
richten sich aber ausschliesslich an
Gastroprofis. Jede Ausgabe fokussiert
auf ein bestimmtes Fachthema, zum
Beispiel Glace und Sorbets, Fische und
Krustentiere oder Rindfleisch. Jedes
Themawird gründlich recherchiert, und
es entstehen spannende Fachreporta-
gen, Porträts vonBerufsleuten, schöne
Bildstrecken undNews aus demPro-
duktbereich. Anschliessendwerden die
redaktionellen Inhaltemodern und
ansprechend verpackt, auf bestes Papier
gedruckt und zuletzt derHotellerie et

Gastronomie Zeitung, dermeistgele-
senenWochenzeitung imSchweizer
Gastgewerbe, beigelegt. Sowird garan-
tiert, dass die Inhalte zielgruppenorien-
tiert und ohne Streuverlust in der Bran-
che vertriebenwerden.

× fokussiert auf ein bestimmtes Thema
× tiefgründige, unerwartete Inhalte
× hochwertig imLayout und imPapier
× die ideale Plattform für Publireportagen
und Produkte-PRs

× dankÜbersetzung ins Französische
auch der idealeWerbeträger in der
Westschweiz
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2];

8,%T,
< LVb9 = 69 cBZMMhMM SfLPd̂ f Yh]V[YB(SQfd Îa d^PaY
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g #U d âVJUQbaW;QPd̂ a]VaV

7,.'[%V.',WAS[-,[-%,[VT
']F]fVf 9]Pd̂ aQh' MgcgcZ>g E>

3,%TV.'W%*T,[0WT1@*ZW!0 T
0f _fF]V]V(a]baV_YfVF
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+<9 a]V_aeaNNaNPa]VhLVb b]a?]YbfL`YqPLV_WLPPW]VbB
iMMbS]"eWS2<fNa]aVEMMbS].eaNQf_aVB%Wa]VaV
a]VI fVb Q̀a]aV<QLd[FL_aI v^QYa]PNaVhWmPPaV
AVFa]_aVPL\aNP̀Q]PN_aQad^NLVbW]Na]VaW`fQeJaQe]VbY]2
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Ia ]PPh_aPNQ]d âVh_YvVFaVbh>,M_DW>h(3 i "%WPd^Yf_.
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<QLd[ f̀QeaV@
;LQUSf2([fYf
AVbQLd[@
AVbQLd[P[fYfUbaQ+QUÙea]̀ fQe]_aVAVFa]_aV
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=`OfL Ò+UX\U 0̀" `OeJU^
& KgcgcY<g Yc
]Je`OL@^̀OVf UUQ] TL̀ XX Ò\̀0 L̀0̂ fNLOTUTV\̀ @d]
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